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Dr. med. Daniel Kruschinski, geboren am 4. Februar 1958 in Polen  

Schulzeit 1964 bis 1979

Studium der Medizin von 1979 bis 1985

Facharztausbildung Frauenheilkunde und Geburtshilfe von 1985 bis 1991

Facharzt and der Frauenklinik der Universität Mainz 1990 bis 1995

Leitender Oberarzt and Frauenklinik der Universität Bochum von 1995 bis 1998

Seit 1998 Leitung der Endoskopische Gynäkologie Centers (EndoGyn®)

Mitgliedschaften und Aktivitäten von Dr. Daniel Kruschinski

Vorstandsmitglied der International Society for Gynaecological Endoscopy (ISGE) 

- Vorstandsmitglied der Gasless Laparoscopic & Endoscopic Surgeons Society (GasLESS) 

- Mitglied in der European Society for Gynaecologic Endoscopy (ESGE) 

- Mitglied in der American Association of Gynecologic Laparoscopists (AAGL) 

- Mitglied des Wissenschaftlichen Boards International Society for New Technology (ISONET) in Gynaecology, Reproduction and Perinatology 

- Medical Advisor bei OBGYN.NET (medizinisches Internetportal für Gynäkologie und Geburtshilfe) 

- Vorstandsmitglied bei der Study Group for the Assessment of New Technologies in Gynaecology, Subgroup of Experts on Gynaecological Endoscopy of the Fèdèration Internationale de Gynècologie et d'Obstètrique (FIGO) 

- Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Gynäkologie und Geburtshilfe (DGGG) 

- Mitglied der Arbeitsgemeinschaft für gynäkologische und geburtshilfliche Endoskopie (AGE) der Deutschen Gesellschaft für Gynäkologie und Geburtshilfe 

Dr. Kruschinski ist medizinischer Leiter der Gesellschaft für Endoskopische Gynäkologie Ltd. Die Gesellschaft verfolgt das Ziel einer sog. verteilten Klinikstruktur mit Operationszentren an verschiedenen Standorten. Neue und progressive Therapieformen aus der gynäkologischen Endoskopie wie gaslose Lift-Laparoskopie (Bauchspiegelung ohne das Aufpumpen mit CO2-Gas), Ultraschallmesser, Laser, Argon-Beam-Koagulation, Endometrial Laser Intrauterine Thermal Therapy (ELITT) und andere Operations-Verfahren werden hier durchgeführt. Der Schwerpunkt liegt auf schonender und organerhaltender Chirurgie, wissenschaftliche Forschung, Ausbildung, Training und Entwicklung neuer Technologien. 

Dr. Kruschinski beschäftigt sich seit 13 Jahren aktiv mit der endoskopischen Gynäkologie. Er ist ein weltweit anerkannter Spezialist auf diesem Gebiet. Er wird international als einer der häufigsten Redner aus Deutschland zu Kongressen, Symposien, Workshops und operativen Tutorials eingeladen (siehe auch unter Vorträge). 

Die gaslose Laparoskopie, welche auf das Aufpumpen mit Kohlendioxid (CO2) mit all seinen Nebenwirkungen verzichtet (siehe hierzu unter Spezialgebiet: Gaslose Laparoskopie), wurde von Dr. Kruschinski in der Form, wie sie heute am Institut für gynäkologische Endoskopie angewendet wird, entwickelt. Diese Operationsmethode ist das Ergebnis eines fortschreitenden Bestrebens, die Schlüssellochchirurgie als minimale Operationsmethode noch verträglicher zu machen und auf die Nebenwirkungen des Aufpumpens mit CO2 zu verzichten (siehe hierzu unter Spezialgebiet: Gaslose Laparoskopie). Auch die Operationstechnik galt es simpler und präziser zu gestalten, was durch die Verwendung konventioneller Instrumente aus der offenen Bauchchirurgie (Standard durch Entwicklungen und Modifikationen seit über 30 Jahren) und Verzicht auf das überlange Instrumentarium aus der Gas-Laparoskopie gelungen ist (siehe hierzu unter Spezialgebiet: Gaslose Laparoskopie). 

Mit der Technik der gaslosen Laparoskopie hat Dr. Kruschinski mit ca. 13 Jahren und mit über 4500 Operationen weltweit die längste Erfahrung und international die höchsten Operationszahlen. Sein Input hat zu Entwicklungen verschiedener Systeme geführt, die heute in der gaslosen Laparoskopie angewendet werden. In den Jahren 1996-1998 hat Dr. Kruschinski mit der Firma AESCULAP das System "VarioLiftGyn" entwickelt. Seit 1999 wurde mit der Firma EndoSurgery Ltd. das System "Abdo-Lift™" entwickelt. Dieses System hat Dr. Kruschinski bei mittlerweile ca. 3000 Operationen eingesetzt. 

Dr. Kruschinski hat auch viele neue Operationsverfahren, wie z.B. die "Gaslos Laparoskopische Hysterektomie mit Conventionellen Instrumenten (GLaHCI" oder die "Laparoskopisch assistierte Mini-Laparotomie (LaMiLa)" eingeführt. Das modernste Operationsverfahren ist die Möglichkeit der operativen Bauchspiegelung unter einer Regionalbetäubung. "Minimal Invasive Surgery under Minimal Invasive Anaesthesia (MIS MIA) ist ein Verfahren der gaslosen Bauchspiegelung, welches bei bestimmten Patientengruppen oder Risiko-Patienten ganz auf eine Vollnarkose verzichtet und unter einer regionalen Betäubung durchgeführt werden kann, so dass Nebenwirkungen und Schmerzen einer Operation wesentlich vermindert werden. Vor allem in der direkten postoperativen Phase entfallen Nebenwirkungen wie Übelkeit und Erbrechen vollständig. Während der Operation ist die Patientin vollkommen wach und kann die Operation auf Wunsch mit verfolgen oder alternativ eine CD anhören oder einen Videofilm ansehen. 

Über die gaslose Lift-Laparoskopie veranstaltet Dr. Kruschinski weltweit internationale 
Kongresse, Symposien und operative Workshops und Tutorials. Unter seiner Leitung erlernen Gynäkologen aus aller Welt diese moderne und progressive Weiterentwicklung der minimal invasiven Chirurgie.
